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Kontakte zu anderen Institutionen und Betrieben 

 

Praktikumsort Kindergarten 

Angehende Erzieher*innen, Pädagog*innen und Studierende für Soziale Berufe können ein 

Praktikum bei uns absolvieren. Es ist uns wichtig, angehendes Fachpersonal zu unterstützen 

und sie in ihrer Ausbildung zu fördern und fordern. Die Praktikant*innen erhalten bei uns Ein-

blicke in den Kita-Alltag und beteiligen sich von Anfang an in der Gestaltung des Tagesablaufs. 

Um eine fachlich gute Ausbildung zu gewährleisten, arbeiten wir eng mit den Fachschulen zu-

sammen. Auch Schüler*innen, die sich im Rahmen eines Schulpraktikums bei uns bewerben, 

sind herzlich willkommen. 

 

Zusammenarbeit mit Therapeuten  

Bedürfen Kinder einer speziellen Förderung, so unterstützen wir dies durch die Vermittlung 

von Therapeuten. Bei Bedarf erhalten die Eltern vom Arzt ein Rezept. Nach unseren Möglich-

keiten stellen wir die Durchführung der Therapie in unserer Einrichtung sicher. Wir arbeiten 

eng mit  

 Der heilpädagogischen Frühförderstelle 

 Logopäden 

 Ergotherapeuten 

 Der Autismusambulanz und 

 Physiotherapeuten zusammen. 

 

Für unsere Kinder mit erhöhtem Förderbedarf findet 1x jährlich eine Förderkonferenz statt, zu 

welcher die Eltern, die Amtsärztin, Therapeuten und gegebenenfalls Familienhelfer*innen ein-

geladen werden. Auch Termine zwischen den Eltern und dem Sozialamt finden, wenn ge-

wünscht, in unserem Haus statt und geben uns die Chance, an Teilen der Gespräche teilzuneh-

men. Bei Bedarf erstellen wir auf Wunsch der Eltern für Therapeut*innen und Ärzte Entwick-

lungsberichte. Gespräche mit Dritten über die individuelle Entwicklung von Kindern erfolgen 

grundsätzlich nur nach einer Schweigepflichtentbindung durch die Personensorgeberechtigten. 

 

Jugendzahnärztlicher Dienst 

Einmal jährlich findet eine zahnmedizinische Kontrolle im Haus für alle Kinder ab 2 Jahre statt. 

Zwei Mal im Jahr kommt eine stomatologische Schwester zu uns. Sie führt Zahnputzübungen 

in den Gruppen durch und spricht mit den Kindern über Mundhygiene.  

        Stand: 17.07.2023 


